
Auch bei dieser öH-Wahl wollen wir Euch

wieder informieren, 'um was es überhaupt
geht:

1. Wird der Zentral ausschuß in Wien ge
wählt (ZA). Der ZA ist der Ausschuß,
der alle studentischen Interessen in
österreich vertreten soll. Hiefür
kandidieren auch dieses Mal wieder
viele Gruppen.

2. Wird der Hauptausschuß an der Techn.
Universität Graz gewählt.
Bei den öH-Wahlen 1983 ergab sich
folgende Mandatsverteilung:
ÖSU 3 Mandate
VSSTö 3 Mandate
AG-SF 3 Mandate

Bei den heürigen Wahlen kandidieren
folgende Gruppen:
Verein sozialistischer Studenten

österreichs (VSSTö)
Aktionsgemeinschaft Studentenforum

(AG-SF)
österreichische Studentenunion-Fach~

schaftsliste (öSU-Fachschaftsliste)
Junge Europäische Studenteninitiative

(JES) (
Kritische~~denteninitiative

(KRISTIN )
Kommunistischer Studentenverband

(KSV)

3. Wird die Fakultätsvertretung Elektro

technik gewählt:

Da auf unserer Fakultät weder Studien~

richtungsvertretungen noch Institusver
tretungen gewählt werden, gehen die Auf
gaben dieser Gremien automatisch auf die
Fakultätsvertretung über.
Somit hat di e FakuJ tätsvertretung fo1
gende Aufgaben zu erfüllen:

1. Beschickung des Fakultätskollegiums,
die Versammlung aller Professoren
(14 Stimmen), der Assistentenvertre
ter (7 Stimmen), der Studentenvertre
ter (7 Stimmen), der sonstigen Be
diensteten (2 Stimmen), mit 7 studen
tischen Vertretern.

2. Beschickung der Studienkommission für
Elektrotechnik und der Studienkommis
sion für Telematik (eigentlich Aufga
be der Studienrichtungsvertretungen).
Die Studienkommission für Elektro~

technik ist drittel paritätisch
(3 Professoren, 3 Assistenten und 3

Studenten) zusammengesetzt. Sie hat
sich mit allen Belangen des Studien
planes und der Lehrveranstaltungen

z zu beschäftigen.

3. Beschiakung der Institutskonferenzen,
eigentlich Aufgabe der gewählten In
stitutsvertreter, mit zwei studenti
schen Vertretern und zwei Ersatzver
tretern.

Da es bei den gewählten Institutsver
tretungen immer wieder zu Nachbesetz
ungsproblemen kam, haben wir beschlos"
sen, für die Institutsvertretungen
nicht mehr zu kandidieren und die In
stitutskonferenzen durch die Fakultäts
vertretun~ zu beschicken.

Die gewählten Fakultätsvertreter, fUnf
Mandatare, wählen unter sich einen Vor
sitzenden~ dem die ganzen Nominierungs"
aufgaben zu Ubertragen sind.
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